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Hansestadt Stendal Vorlage Datum: 31.01.2022

Amt: 32.3 - Feuerschutz Drucksachennummer: Öffentlichkeitsstatus:
öffentlich

Az.: 37 30 07 VII/0623

TOP: Fortschreibung der Risikoanalyse und des Brandschutzbedarfsplanes

Auswirkungen auf die Ortschaften der Hansestadt Stendal:
Belange der Ortschaften werden berührt. x ja nein
Die betroffenen Ortschaftsräte werden angehört. x ja nein

Beratungsfolge: Beratungsergebnis:

Ortschaftsrat Bindfelde am:
Ortschaftsrat Groß Schwechten am:
Ortschaftsrat Insel am:
Ortschaftsrat Staats am:
Ortschaftsrat Jarchau am: 21.03.2022
Ortschaftsrat Möringen am: 21.03.2022
Ortschaftsrat Heeren am: 22.03.2022
Ortschaftsrat Nahrstedt am: 22.03.2022
Ortschaftsrat Uchtspringe am: 22.03.2022
Ortschaftsrat Wittenmoor am: 22.03.2022
Ortschaftsrat Borstel am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Dahlen am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Staffelde am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Uenglingen am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Vinzelberg am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Volgfelde am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Wahrburg am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Buchholz am: 24.03.2022
Finanzausschuss am: 29.03.2022
Ausschuss für Stadtentwicklung am: 30.03.2022
Haupt- und Personalausschuss am: 06.04.2022
Stadtrat am: 25.04.2022

Finanzielle Auswirkungen:
Finanzierung x ja Gesamtbetrag: Euro nein
Wenn ja Produktkonto Betrag
Produktkonto (Ermächtigung) Euro

Ergebnisplan
Mehr-, Minderaufwendungen Euro
Mehr-, Mindererträge Euro
Finanzplan
Mehr-, Minderausgaben Euro
Mehr-, Mindereinnahmen Euro

Folgekosten: nein
x ja Gesamtbetrag Euro

jährlich Betrag Euro ab Jahr
einmalig Betrag Euro im Jahr

Sichtvermerk der
Kämmerin:
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Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat beschließt die vorliegende Fortschreibung der Risikoanalyse im Brandschutz
und des Brandschutzbedarfsplanes in der vorliegenden Fassung.

Begründung:

1. Durch das Land Sachsen - Anhalt wurde im Zuge der Gemeindegebietsreform den
Kommunen die Pflicht zur Erstellung einer Risikoanalyse und eines
Brandschutzbedarfsplanens auferlegt. Die dem Stadtrat vorliegende Dokumentation
ist die Fortschreibung der Risikoanalyse und des Brandschutzbedarfsplanes.

2. Die gesetzlichen Grundlagen ergeben sich aus:
Verordnung über Mindeststärke und – ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehren
(MindAusrVO-FF) sowieRunderlass des MI vom 03.08.2009 – 43.21-13002-1 –
Risikoanalyse und Ermittlung des Brandschutzbedarfs

3. Vor der Beschlussfassung der Risikoanalyse und des Brandschutzbedarfes im
Stadtrat muss durch die Kommunalaufsicht in Zusammenarbeit mit dem zuständigen
Fachamt eine fachliche Stellungnahme abgegeben werden. Diese Stellungnahme
wurde angefordert und liegt in der Anlage bei.

4. Die Fortschreibung der Risikoanalyse und des Brandschutzbedarfsplanes ist
erforderlich um von Seiten des Trägers des Brandschutzes auf die sich ändernden
Rahmenbedingungen zu reagieren. Die sich ändernden Rahmenbedingungen haben
großen Einfluss auf die personelle Einsatzbereitschaft aller Ortsfeuerwehren der
Hansestadt Stendal. Mit den vorliegenden Unterlagen ist beabsichtigt, die
momentane Situation in den Feuerwehren hinsichtlich Personal und Technik
darzustellen, Perspektiven aufzuzeigen und für die Zukunft Eckdaten für zu treffende
Entscheidungen darzustellen.

5. Die Fortschreibung der Risikoanalyse durch die Verwaltung war bereits für das Jahr
2015 geplant. Durch die langwierige Erstellung des Löschwasserbedarfsplanes
konnte dies nicht geschehen.

6. Die Fortschreibung der Risikoanalyse und des Brandschutzbedarfsplanes sollte aus
Gründen der Objektivität durch einen externen Gutachter erfolgen. Leider war der
Gutachter aus gesundheitlichen Gründen nicht in der Lage die Arbeiten final zu
beenden. Die vorliegende Risikoanalyse wurde durch das Fachamt in
Zusammenarbeit mit der Stadtwehrleitung erstellt. Die Ortswehrleiter wurden
angehört.

Klaus Schmotz
Oberbürgermeister

Anlagenverzeichnis:

Fortschreibung Risikoanalyse und Brandschutzbedarf
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